
 
 

Erklärung des Vorstands zum Thema sexualisierte Gewalt im Sport 
 

Wir haben folgende Vereinbarungen getroffen: 
 

1. Wir, der Vorstand, sind uns unserer Verantwortung gegenüber den 
Vereinsmitgliedern und insbesondere den Kinder und Jugendlichen bewusst. Auf 

Vorstands- und Übungsleitersitzungen tauschen wir uns regelmäßig über das Thema 
„Prävention sexualisierter Gewalt im Sport“ aus. 

2. Die jeweiligen Vereinsebenen – Abteilungsleitungen, Übungsleiter/innen und 

Helfer/innen nehmen die Verantwortung in ihrem eigenen Aufgabenbereichen wahr 
und werden tätig, wenn ihnen ein Sachverhalt sexualisierter Gewalt bekannt wird. 

3. Malia und Jan (vertrauen@tvg-steele.de) stehen als Vertrauenspersonen in Sachen 
sexualisierter Gewalt im Sport unserem Verein und unseren Mitgliedern zur 

Verfügung. Sie sind entsprechend fortgebildet und unterstehen in dieser Thematik 
unmittelbar dem Vorstand. Im Verdachtsfalle oder bei Unsicherheiten sind die 

Vertrauenspersonen zu kontaktieren. 
4. Der vertretungsberechtigte Vorstand  ist durch die Vertrauenspersonen über jeden 

konkreten Verdachtsfall im Verein unmittelbar in Kenntnis zu setzen. 
5. Wir veröffentlichen für haupt-, neben-,  und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter Termine für themenbezogene Fortbildungsangebote, die auch zur 
Verlängerung der Trainerlizenz angerechnet werden können. 

6. Der Kontakt zur anonymen Fallberatung beim Jugendamt kann jederzeit und durch 
jede Person unter folgendem Link hergestellt werden:  

https://www.essen.de/formular/jugendamt/jugendamt__anonyme_fallberatung.de.
html 

Nur für dringende Notfälle gibt es das Kinder- und Jugendnottelefon (0201/265050).  
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